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[fol. 146v] 
 
Vmb 172 Aichenthörhuetsauln, aine zu 
  10 kr., Hannsen Weyrer, Segmillern zu Prun, 
  laut Scheins bezalt wordn, thuet 

No. 224      28 fl. 40 kr. 
 
Zum Curfürstlichen Casstenambt alhie fir ain 
  Aichreiß zu Huetschwingen ausm Eyln- 
  pürckhen abgefiert vnnd bezalt mit 

No. 225        1 fl. 
 
Paulo Wolfen, Zimergesellen, von Zuerichtung 
  neuer vnnd Außflickhung der altn Thörr- 
  hüet vnder wehrender Molzzeit an heür 
  wider yberhaubt gedingt vnnd bezalt 
  vermüg Scheins per 

No. 226      30 fl. 
 
Mehr ime, vor ein aichen Rindl174 zum Ablaß 
  der erstn Waigg zemachen 
    32 kr. 
 

Huius fl. 60 [kr.] 12 
 

[fol. 147r] 
 
Jacoben Planckh, Maurern, von Erlegung der 
  Gwelbpögen, damit dieselben etwo ins 
  konfftig herwider zubrauchen, belohnt 

No. 227        1 fl. 
 
Melchiorn Kürstnhofer, Zimermaistern, vnd 
  sein Geselln, welche bey dem Mittern Gschür 
  an statt der verfaultn 2 grosse Dampf- 
  fensterläden, dann vf den vordern Pier- 
  grandt 2 Schilt gemacht vnd etlich Preter 
  zu Rathscheifeln gehoblt, damit laut Zetls 
  verdiennt vnnd empfangen 1. February á 1664 

No. 228        4 fl. 14 kr. 
 
Von Außbesserung der Sandreittern fir 
  Eisentrad vnd Macherlon Jacob Planckh 
  bezalt Inhalt Zetls 9. February 

No. 229        1 fl. 30 kr. 
   
Von Machung zway neuen Thor vor den 
  Holzgarttn vnd der Holzbruckhen zebessern 
 

Huius fl. 6 [kr.] 44 

                                                 
174 Kleine Rinne. 


